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Zusammenfassung.
Es wurden bei 130 Sektionen die Hypophysen ohne be­stimmte Auswahl gesammelt und in Stufenschnitten auf Ade­nome untersucht. Die Abstände der Stufen wurden so ge­wählt, dass kein Adenom der Untersuchung entgehen konnte.Nach einer Beschreibung der gefundenen Adenome wird die Diagnose in einigen nicht ganz selbstverständlichen Fäl­len näher begründet, ausserdem wird dargelegt, dass die in der Schwangerschaft auftretenden, aus typischen Schwanger­schaftszellen bestehenden Adenome eine besondere Stellung einnehmen und nicht zu den echten Adenomen gezählt wer­den können, weshalb sie denn auch in der statistischen Zu­sammenstellung nicht berücksichtigt werden. Im untersuch­ten Material fanden sich in 13,5 % der Fälle Adenome, in 2 Hypophysen je 2. Auf das Alter berechnet ergab sich ein erstes Auftreten der Adenome im 15. Lebensjahr, also mit der beginnenden Pubertät. Von dieser Zeit an nimmt die Fre­quenz langsam zu bis ins 6. Dezennium, eine Abnahme, die sich im folgenden Jahrzehnt zeigt, muss auf Zufall beruhen, der bei der relativen Kleinheit des Materials erklärlich ist.
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2Ein weiteres Neuentstehen von Adenomen nach dem 60. Jahr erscheint nach diesem Befund immerhin unwahrscheinlich, es wird deshalb die Frage aufgeworfen, ob die Zeit der Ent­stehung der Adenome in der Hypophyse mit der Zeit der Funktion der Geschlechtsdrüsen zusammenfällt; eine Beant­wortung dieser Frage kann jedoch nicht mit genügender Sicherheit gegeben werden.Die Adenome wurden zu ungefähr zwei Dritteln aus chro- mophoben Zellen bestehend gefunden, zu einem Drittel aus chromophilen, unter diesen überwogen die basophilen Ade­nome.Veränderungen in andern Organen, die mit Sicherheit auf die Hypophysenadenome hätten bezogen werden können, fanden eich in keinem der Fälle.
